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DASWOLLENWIR ÄNDERN

Wir wollen im Frankfurter Westen viele Ideen

WIR DENKEN DEN STADTTEIL NEU

• Wir wollen Fuß- und Radwege ausbau-
en sowie die Wegführung verbessern.

• Wir möchten freundliche, grüne Alleen.
• Wir setzen uns ein für eine bessere

Parkraumbewirtschaftung.
• Wir wollen ein Pilotprojekt Mobilitäts-

hub mit Knotenpunkt im Westen.
• Wir möchten Inklusion, Integration und

Unterstützung für alle im Frankfurter
Westen zur gelebten Realität machen.

• Wir müssen unseren Wald im Frankfur-
ter Westen schützen.

• Wir machen uns stark für den Erhalt
unserer Felder und ihre Entwicklung
zu Naherholungsgebieten.

• Wir brauchen eine „essbare Stadt“ mit
einer eigenen Streuobststrategie.

• Wir sollten zusammen Müll vermeiden.
• Wir wollen unsere Ortskerne schützen.
• Wir stärken öffentliche Orte für Ein-

wohner*innen und Besucher*innen.
• Wir setzen uns dafür ein, jüdische

Geschichte vor Ort sichtbar zu machen.
• Wir möchten den Höchster Markt

freundlicher und attraktiver gestalten.
• Wir werden uns für einen sichereren

Bahnübergang in Nied einsetzen.
• Wir wollen den Georgshof gemeinsam

gestalten.
• Wir möchten eine Schule mit

gymnasialer Oberstufe für Nied.

umsetzen - gemeinsam mit Ihnen!

@gruene_ffmwest

V.i.S.d.P.: Tina Zapf / Bündnis 90 / Die Grünen Frankfurt,
Oppenheimer Str. 17, 60594 Frankfurt am Main



WAS GEHÖRT ZU EINEM LEBENS-
WERTEN FRANKFURTERWESTEN?

Für uns GRÜNE gehören zur Lebensqualität im
Frankfurter Westen sowohl ökologische, als auch
soziale Aspekte dazu - von grünen Alleen und ei-
nem gesunden Stadtwald über sichere Fuß- und
Fahrradwege und eine gute ÖPNV-Infrastruktur
bis hin zu integrativen Stadtteilen, gute Schul-
bildung und eine Stärkung der lokalen Kultur.

LEBENDIGE STADTTEILE
In unserer Vorstellung eines lebenswerten
Frankfurter Westens gibt es lebendige
Stadtteile, die gleichzeitig ihre schönen,
traditionellen Ortskerne erhalten und
trotzdem nicht still stehen bleiben.

GRÜNE STRASSEN
Gemeinsam entwickeln wir unsere Stadt
weiter - vom autogerechten zum
menschengerechten Frankfurter Westen.
Am Straßenrand und in den Parks blühen
Wildwiesen für Insekten, Straßen sind ge-
säumt von Bäumen mit grünen Kronen, in
denen Vögel singen. Menschen gehen hier
gerne entlang oder nutzen das Fahrrad.

BUNTE VIELFALT
Im Frankfurt Westen treffen sich die
Bürger*innen an dezentralen Begegnungs-
orten und erleben die Vielfalt im Westen.
Gemeinsam trinken wir hier türkischen
Kaffee oder lassen uns eine vietnamesi-
sche Suppe schmecken. Unserer Diversität
macht den Frankfurter Westen aus.

UNSERE KANDIDAT*INNEN
FÜR DEN ORTSBEIRAT 6

1. Hanneke Heinemann
aus Zeilsheim
Kunsthistorikerin, *1966

2. Thomas Schlimme
aus Griesheim
Landwirt (Bio-Bauer), *1959

3. Tina Zapf
aus Sossenheim
Pressereferentin, *1991

4. Frank Wiebe
aus Unterliederbach
Journalist, *1959

WAS HABENWIR VOR?

Auch Klima- und Umweltschutz müssen hier
deutlich gestärkt werden. In Frankfurt wollen
wir bis 2035 klimaneutral sein - im Westen der
Stadt wollen wir dieses Ziel ebenso erreichen.

EIN FRANKFURTER WESTEN FÜR ALLE
Gleichzeitig muss ein Leben in Frankfurt be-
zahlbar bleiben, auch für Menschen mit gerin-
gem Einkommen, für Alleinerziehende, für
Senior*innen, für Studierende und auch für die
Menschen, die hier gerade erst Zuflucht gefun-
den haben. Wir brauchen eine ausgleichende
Politik, die bezahlbaren Wohnraum mit Klima-
schutz verbindet. Wir können den Frankfurter
Westen neu denken und zusammen ökologisch,
sozial und gerecht weiterentwickeln.

HAND IN HAND
In unserem Frankfurter Westen der Zukunft
gehen Schnelligkeit und Zuverlässigkeit
von Mobilität einher mit hoher Wohn- und
Aufenthaltsqualität. Dafür setzen wir auf
den öffentlichen Nahverkehr, den Fuß- und
Radverkehr. So schaffen wir mehr Platz für
Menschen, bessere Luft, mehr Grün, mehr
Freiheit, mehr Miteinander.
Wir wollen einen Frankfurter Westen der
Vielfalt und Diversität. In unserer Vision
können alle ohne Einschränkungen am
gesellschaftlichen Leben im Stadtteil teil-
haben, alle haben die gleichen Chancen
und werden in ihrer Individualität respek-
tiert. Wir leben gemeinsam im Stadtteil,
wir wachsen zusammen und feiern die
Vielfalt im Frankfurter Westen.

5. Helena Schmitt (Nied)

6. Frank Rusko (Nied)

7. Beate Schmidt-Dickopf (Höchst)

8. Martin Lemme (Griesheim)

9. Petra Meinhardt (Griesheim)

10. Wilhelm Alexander Hützler (Höchst)

11. Angela Hanisch (Höchst)

12. Michael Falk (Schwanheim)

13. Alexander Scheid (Griesheim)

14. Kirill Gettmann (Griesheim)

15. Mehmet Agatay (Unterliederbach)


